
INFormaTIoNEN ZUr 
BrUSTSCHmErZ-amBULaNZ

Neu und plötzlich auftretende Schmerzen im 
Brustbereich oder schwere atemnot können 
ein Zeichen für einen Herzinfarkt oder andere 
lebensbedrohliche Erkrankungen darstellen. 
Hier zählt jede minute. Diese Notfälle müssen 
umgehend von spezialisierten Ärzten betreut 
werden.

Seit dem Sommer steht daher für alle Notfälle
des Herz-Kreislaufsystems die spezialisierte 
Brustschmerzambulanz („Chest pain Unit“) zur 
Verfügung. Die spezielle organisationsstruktur 
und moderne Technik stellt sicher, dass Notfälle 
umgehend von Herz-Spezialisten in Zusammen-
arbeit mit allen weiteren Fachdisziplinen und 
den gesamten möglichkeiten des Universitäts-
klinikums betreut werden.

Die Brustschmerzambulanz befi ndet sich 
innerhalb der Zentralen Notfallaufnahme des 
Universitätsklinikums Leipzig.

adresse: paul-List-Straße 27, Haus 4.1
 04103 Leipzig
Telefon: 0341 9717800

 
Für Notfälle stehen wir Ihnen 24 Stunden, 
7 Tage die Woche zur Verfügung.
Kommen Sie im Notfall direkt zu uns,
es ist keine Terminvergabe erforderlich.

Telefon Notarzt: 112

Einladung zur Informationsveranstaltung 
im Rahmen der Herzwoche

Dienstag, 6. November 2018
Festsaal im Neuen rathaus
17:00 – 19:15 Uhr

KLINIK UND POLIKLINIK FÜR
KARDIOLOGIE

WISSENSCHaFTLICHE LEITUNg

Prof. Dr. med. Ulrich Laufs
Klinikdirektor
Klinik und poliklinik für Kardiologie
Universitätsklinikum Leipzig
Liebigstraße 20, Haus 4
04103 Leipzig
E-mail: kardiologie@medizin.uni-leipzig.de
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Festsaal im Neuen Rathaus
martin-Luther-ring 4, 
04109 Leipzig
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programm

17:00 Uhr	 Begrüßung und Moderation			 
	 Prof. Dr. med. U. Laufs

17:10 Uhr	G rußwort des 
	O berbürgermeisters  
	 der Stadt Leipzig 
	 Burkhard Jung

17:20 Uhr	G rußwort der Deutschen Herzstiftung		
	 Ute Offermanns

Impulsvorträge

17:25 Uhr	 Das Herz im bewegten Bild –	Möglich- 
	 keiten der modernen Bildgebung		
	 Prof. Dr. med. A. Hagendorff

17:45 Uhr	 Vorhofflimmern – wie erkennen  
	 und was tun?		   		
	 Prof. Dr. med. R. Wachter

18:05 Uhr	M edikamente zur Blutverdünnung –  
	 was ist im Alltag zu beachten?	  	
	 Dr. med. D. Lavall

18:25 Uhr	 Herzkatheter bei Vorhofflimmern – neue  
	 Behandlungsmöglichkeiten?			 
	 Dr. med. M. Neef

18:45 Uhr	 Podiumsdiskussion 
	 „Herz außer Takt“ – was ist wichtig  
	 und was nicht?				  
	 Prof. Dr. med. U. Laufs,
	 Dr. med. M. Weißbrodt,  
	 Ute Offermanns, 
	 mit allen Referenten	 	
im Anschluss: 
	 „Speaker´s corner” – Gelegenheit zu  
	 Fragen an die Referenten

 ANMELDUNG / KONTAKT

Da die Plätze limitiert sind, bitten wir Sie um  
Anmeldung Ihrer Teilnahme. 
Nutzen Sie hierfür bitte den beiliegenden Rück- 
antwortschein oder schreiben uns eine E-Mail an:
veranstaltungsmanagement@medizin.uni-leipzig.de
  
Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Für Rückfragen zur Anmeldung können Sie sich auch 
gern persönlich an uns wenden:  

Universitätsklinikum Leipzig
Zentrales Veranstaltungsmanagement
Liebigstraße 12, Haus 1
04103 Leipzig
Telefon: 0341 9714192
Telefax: 0341 9714199
E-Mail: veranstaltungsmanagement@uniklinik-leipzig.de

Liebe Patientin, lieber Patient,

wenn das Herz „außer Takt“ kommt, bedeutet dies 
für viele Menschen erhebliche Beschwerden und 
ohne Behandlung eine mögliche Verkürzung des 
Lebens. Aus diesem Grund steht dieses wichtige 
Thema im Mittelpunkt der Herzwoche 2018.
Daher möchte ich Sie und Ihre Begleitung herzlich 
unter der Schirmherrschaft des Oberbürgermeisters 
und der Deutschen Herzstiftung in den Festsaal des 
Neuen Rathaus einladen.
Zusammen mit dem Team der Klinik für Kardiologie 
am Universitätsklinikum Leipzig  werden wir Sie über 
die Hintergründe der Erkrankung und über neue Be-
handlungsmöglichkeiten informieren. Dabei möchten 
wir mit Ihnen diskutieren, welche Maßnahmen im 
Alltag wirklich sinnvoll sind, um Herz-Kreislauferkran-
kungen vorzubeugen und zu behandeln.

Vor allem wollen wir Ihnen eine besondere Gelegen-
heit bieten, alle Fragen zum Thema Herz mit den 
Referenten zu diskutieren.

Ich freue mich, Sie am 6. November zu sehen!

Ihr

Prof. Dr. med. Ulrich Laufs

Bildnachweis: Stadt Leipzig


